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Mumia Abu-Jamal 27 Jahre im Todestrakt!
Neuer Prozess verweigert! Todesstrafe erneut beantragt!
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Der Film folgt dem jungen William Francome, der in der Nacht zur Welt kam, in der Mumia Abu-Jamal verhaftet und des Mordes
an einem Polizeibeamten angeklagt wurde - am 9. Dezember 1981. Mit 24 Jahren macht sich der weiße Mittelklassejunge auf die
Suche nach der Geschichte des preisgekrönten afro-amerikanischen Journalisten aus den Sozialsiedlungen Philadelphias, dessen
Todesurteil ihn sein ganzes Leben lang begleitet hat. Francome setzt sich im Gespräch mit MenschenrechtsaktivistInnen wie
Angela Davis, Amy Goodman und Noam Chomsky, KünstlerInnen wie Mos Def, Alice Walker oder Snoop Dog mit Rassismus,
Klassenvorurteilen und den Widersprüchen und Schrecken der Todesstrafe auseinander.Die Reise führt ihn in die Slums von
Nordphiladelphia und schließlich in den Todestrakt von Pennsylvania.
Der Film liefert die bisher stärksten Argumente für ein neues Verfahren für Abu-Jamal.
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